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Diese Frage ist mir unlängst von 
einem Mitglied der Kirchgemein-
de gestellt worden. Auf die Fra-
ge, was denn eine Kirchgemeinde 
wie die unsrige aus theologischer 
Sicht sei, käme mir als Pfarre-
rin sicher eine halbwegs vernünf-
tige Antwort in den Sinn. Bei der 
Frage jedoch, wo und wie unse-
re Kirchgemeinde Weinland Mit-
te und darüber hinaus stattfindet, 
das heisst, lebt und funktioniert, 
muss ich länger nachdenken. Klar 
ist, dass eine Liste unserer An-
gebote und Veranstaltungen viel 
zu kurz greifen würde. Eher, den-
ke ich, wäre so eine Kirchgemein-
de als ein überaus vielgestaltiger 
Organismus zu beschreiben, der 
von all den beteiligten Menschen 
und den zahlreichen Orten der Be-
gegnung gebildet und durch eine 
differenzierte Kommunikation in 
Gang gehalten wird. Aber auch 
dieses Bild kann die Wirklichkeit 

in ihrer Komplexität nur erahnen 
lassen, nicht zuletzt deshalb, weil 
der mutmasslich grössere Bereich 
der Kirchgemeinde wenig sichtbar 
stattfindet, sondern beiläufig, bei 
Gelegenheit.
Selbstredend: eine Kirchgemein-
de braucht angestellte Mitarbei-
tende und Freiwillige, die als sol-
che erfasst sind, sie braucht eine 
bauliche Infrastruktur, ein Organi-
gramm, Leitlinien, eine Mitglieder-
liste, es braucht eine Kommunika-
tion intern und nach aussen, die 
geregelt ist. 
Ich glaube allerdings, dass sogar 
die Mehrzahl der Begegnungen 
und Gespräche, auch die meisten 
Begegnungsorte, die die Kirch-
gemeinde ausmachen, in keiner 
Statistik erscheinen: nicht orga-
nisierte Besuche zwischen Nach-
barinnen und Nachbarn, spontane 
Seelsorgegespräche unterwegs, 
weil man zufällig dasselbe Ziel 

hat, ein Mithelfen im Garten oder 
beim Einkaufen, ein Nachfragen, 
wie es dem kranken Verwand-
ten geht, ein geduldiges Zuhören, 
auch wenn man eigentlich in Eile 
ist, ein Gebet für jemanden, der/
die nicht weiter weiss usw.
Ich weiss, dass man versuchen 
kann, auch all das noch z.B. mit 
Modellen der Religionssoziologie 
abzubilden (was ja auch sinnvoll 
ist). Faszinierend jedoch finde ich 
gerade diese unübersichtliche Le-
bendigkeit, die sich den Leitsätzen 
und Strukturen entzieht: dass eine 
– unsere – Kirchgemeinde offene 
oder gar keine Ränder hat, dass 
sie auch von Menschen getragen 
wird und an Orten stattfindet, die 
wir vielleicht gar nicht kennen. 
Warum dieses gesamte offene 
Gebilde trotzdem oder gerade 
deshalb eine Kirchgemeinde sein 
soll? Vielleicht darum, weil alle Be-
teiligten von derselben Kraft be-

wegt werden, die zur Mitmensch-
lichkeit verhilft, ob ihnen das nun 
bewusst ist oder nicht. 
Oder, um doch noch theologisch 
zu werden: weil hier ein Geist 
wirkt, der weht, wo er will, über alle 
scheinbaren Ränder hinweg – und 
der darum auch in allen anderen, 
nicht kirchlichen Gemeinwesen 
weht, die von der Mitmenschlich-
keit leben. 
Mir bleibt jedenfalls das Staunen 
über all die Kreativität, die sich 
nicht domestizieren lässt und de-
ren Spiel nicht einfach von unse-
ren gut gemeinten und möglichst 
gut gemachten Planungen ab-
hängt. Das wirkt ungemein ent-
lastend. Ein grosser Dank gebührt 
allen, die mit- und zusammenwir-
ken, sichtbar und unsichtbar, be-
kannter und unbekannter Weise.

Ihre 
Renate Bosshard-Nepustil

chileblatt
regional

Wo findet unsere Kirchgemeinde statt?

Kirchtürme Benken, Marthalen, Ossingen, Bergkirche Rheinau, Trüllikon und Truttikon Bilder: photoleguan.ch / Marthalen: EvL

                                            Nr. 17 | Mai 2023

Renate Bosshard-Nepustil, Pfarrvertreterin in der Kirchgemeinde Weinland Mitte, zuständig für Trüllikon und Truttikon
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	 Auffahrt		  Pfingsten	

Gottesdienst mit Violinenklängen

Nach der langen Corona-Pau-
se, bei der wir auf grössere Räu-
me ausgewichen sind, können wir 
wieder einmal einen Gottesdienst 
im ehemaligen Schulhaus Ellikon 
feiern. Herzlich willkommen – wie 
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Die Wanderung führt vom Andel-
finger Bahnhof an der Thur vor-
bei nach Kleinandelfingen und 
weiter zu den Reben des Schiter-
bergs mit dem wunderbaren Aus-
blick übers Thurtal. Der Weg führt 
weiter durch den Hardwald nach 
Marthalen, wo die Pfingstandacht 
mit Pfarrer Ernst Friedauer statt-
findet. Anschliessend sind alle zu 
einem kleinen Imbiss eingeladen. 
Die leichte Wanderung dauert et-
wa 1,5 Stunden und ist auch für 
Kinderwagen geeignet. Andachts-
beginn für alle (auch Nichtwande-
rer) ist um etwa 16 Uhr in der Kir-
che Marthalen.
Bitte Sonnen-/Regenschutz sowie 
ein Getränk für unterwegs mitneh-
men. 
Das Team freut sich auf ein 
pfingstliches Beisammensein und 
hofft auf eine rege Teilnahme.

Finden Sie keine Transportmög-
lichkeit, kontaktieren Sie bitte: 
Iris Hug, Ossingen
Bezirkskirchenpflegerin
052 301 42 01 oder 079 674 40 17
iris.hug@zhref.ch

Pfingstmontag, 29. Mai 2023
14.20 Uhr, Bahnhof Andelfingen
Anreise mit ÖV
Marthalen, Dorf ab 	 13.51 (620/S12)
Andelfingen, Bhf. an	 14.05
Ossingen, Bhf. ab	 13.47 (603) 
Andelfingen, Bhf. an	 13.57

Kostenpflichtige Parkplätze sind beim 
Bahnhof Andelfingen vorhanden.

Nachmittagswanderung mit Pfingstandacht

An Auffahrt feiern wir einen Re-
gionalgottesdienst in Benken. 
Die ukrainische Violinenstudentin  
Mariia Kornienko, die zurzeit in 
Benken wohnt, wird gemeinsam 
mit Piotr Baik aus Truttikon im 
Gottesdienst Musik von ukraini-
schen Komponisten spielen: «Me-
lody» von Myroslaw Skoryk (gebo-
ren 1938 in Lemberg, gestorben 
2020 in Kiew) und von Reinhold 
Glière (geboren 1875 in Kiew, ge-
storben 1956). Zusätzlich spielen 

sie das «Largo» aus dem Konzert 
von J.S. Bach für zwei Violinen.
Anschliessend sind alle herzlich 
zum gemütlichen Beisammen-
sein mit Grill und Getränken ein-
geladen. 

Auffahrt, Donnerstag, 18. Mai 2023
10 Uhr, Kirche Benken
Pfrn. Stephanie Gysel, Pfr. Ernst Friedauer
Mariia Kornienko und Piotr Baik, Violine
Bojana Ammersinn, Orgel
Anschliessend Grill und Getränke

auch bei allen weiteren Gottes-
diensten (siehe Agenda Seite 4).

Gottesdienst in Ellikon am Rhein
Sonntag, 21. Mai, 9.30 Uhr, Schulhaus
Pfr. Ernst Friedauer

... wieder einmal im alten Schulhaus in Ellikon

An Pfingsten möchten wir im Got-
tesdienst in Trüllikon etwas Neues 
ausprobieren. Vier bis fünf Sänge-
rinnen und Sänger üben vor dem 
Gottesdienst die Lieder mehrstim-
mig und unterstützen damit den 
Gemeindegesang. 
Wer noch mitsingen möchte, mel-
de sich bei Pfrn. Stephanie Gysel, 
079 626 90 81. 	 (StG)

Pfingsten, 28. Mai 2023 
9.30 Uhr, Kirche Trüllikon
Gottesdienst mit Abendmahl und Taufe
Taufe von Mauro Mischler 
Pfrn. Stephanie Gysel 
Vitalij Vosnjak, Querflöte
Andreas Vogel, Orgel
Vorsängergruppe
Pfingstkollekte
Anschliessend Begegnung

Gottesdienst in Trüllikon mit Vorsängergruppe

Bezirkskirchenpflege Andelfingen lädt ein	

Seniorenausflug
Der Seniorenausflug wird wiede-
rum an drei verschiedenen Daten 
im Juni durchgeführt. Die Tages-
reise nach Seewen SO ins Mu-
seum für Musikautomaten ver-
spricht interessant zu werden.

Seniorenausflug 
Dienstag, 13. Juni, oder Donnerstag, 
15. Juni, oder Dienstag, 20. Juni 2023
Besuch Museum für Musikautomaten
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Seniorenferien: Zwei Angebote
Ein Angebot ist vorwiegend für je-
ne, die gerne ein paar gemütliche 
Tage in einer anderen Umgebung 
und kleinere Ausflüge geniessen 
möchten (neu in Weggis). Das zwei-
te Angebot führt ins Tirol und ist 
für jene, die gerne aktiv unterwegs 
sind und einiges entdecken wollen.

28. August bis 1. September in Weggis
4. bis 9. September im Tirol, Österreich

Die Unterlagen wurden verschickt. 
Haben Sie keine erhalten, sind 
aber daran interessiert? Sie fin-
den diese auf www.kirche-wm.ch, 
oder Sie können sich gerne beim 
Sekretariat melden. 

Gottesdienst in Marthalen mit Kinderprogramm
An Pfingsten sind auch die jünge-
ren Kinder herzlich willkommen 
zum Gottesdienst. Nach einem 
gemeinsamen Beginn in der Kir-
che wechseln sie mit den Leiten-
den ins Pfarrhaus, wo sie kinder-
gerecht weiterfeiern, beten und 
singen können.
Nach dem Gottesdienst gibt es für 
alle einen Chile-Kafi.

Pfingstmontag, 28. Mai 2023 
9.30 Uhr, Kirche Marthalen
Gottesdienst mit Abendmahl
Kinderprogramm (Beginn in der  
Kirche, nachher Wechsel ins Pfarrhaus)
Pfr. Ernst Friedauer
Regula Dudás, Orgel
Anschliessend Chile-Kafi
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Seniorinnen und Senioren 

Gottesdienste 



	 Konzert		  Besuchergruppen	
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Rückblick & Einblick
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Frühlingskonzert vom 19. März 2023

Links nach rechts: Stephan Lormes, Jenny Joelson, Andreas Vogel (nicht auf dem Bild Regula Dudás)

uns auszutauschen und ein «Dan-
keschön» in Empfang zu nehmen, 
und im November, um die Besu-
che unter uns zu verteilen. 
Dies ist eine sehr schöne Aufga-
be mit Win-win-Charakter, ist die 
Freude beim Besuch doch durch-
aus beidseitig!
Wenn also ein Besuch gewünscht 
wird, melden Sie dies bitte bei  
Susanna Binder (076 398 62 39) 
oder einem anderen Mitglied der 
OKK Trüllikon. Wir freuen uns!
Für die Besuchergruppe Trüllikon 

Margrit Krauer, Trüllikon

In Marthalen besuchen fünf Frau-
en und ein Mann die Seniorinnen 
und Senioren ab 80 Jahren zum 
Geburtstag. Dabei bringen sie ein 
kleines Geschenk mit. Es spielt 
dabei keine Rolle, ob jemand re-
formiert, katholisch oder gar oh-
ne Konfession ist. Einmal im Jahr 
treffen wir uns, um die Besuche 
zu verteilen und um Rückschau 
zu halten. Es gibt nämlich Jubila-
re, die wollen gar keinen Besuch. 
Das akzeptieren wir selbstver-
ständlich. 
Auf Wunsch besuchen wir jeman-
den auch gerne häufiger. Solche 

Wir sind Frauen und Männer der 
Dörfer Trüllikon, Rudolfingen, 
Wildensbuch und Truttikon, die 
sich gerne Zeit nehmen, ältere 
oder/und kranke Einwohner dieser 
Dörfer zu besuchen. 
Vor allem aber zu runden Geburts-
tagen, 80, 85 und ab 90 Jahren je-
des Jahr, erhalten sie eine von 
Anita Keller und Helfenden selbst 
kreierte Glückwunschkarte mit er-
bauenden Worten. Gleichzeitig be-
sucht jemand von uns die Jubila-
rin oder den Jubilar und bringt ein 
kleines Geschenk mit. Wir treffen 
uns zwei Mal pro Jahr, im Mai, um 

Besuche bereichern sowohl die 
Besuchten als auch diejenigen, 
die besuchen. 
Wir können natürlich nur diejeni-
gen Personen besuchen, die uns 
von der Politischen Gemeinde ge-
meldet werden. Da kann es durch-
aus sein, dass jemand nicht auf-
geführt wird, der oder die gerne 
einen Besuch hätte. Wenn dem so 
ist, melden Sie sich bitte bei mir. 
Und wenn Sie gerne zu unserem 
Team stossen wollen, sind Sie 
herzlich willkommen.

Für das Besucherteam 
Pfr. Ernst Friedauer, 052 301 40 01

Das von Andreas Vogel, einem 
unserer Kirchenmusiker, organi-
sierte und mitgestaltete Konzert 
zum Frühlingsanfang klingt noch 
in den Ohren und Herzen der Zu-
hörerinnen und Zuhörer nach. Mit-

Konfirmandinnen und Konfirmanden

In der Schweiz liegt der Jakobsweg 
öfter, als man denkt, direkt vor 
der Haustür. So auch in Rheinau. 
Durch Rheinau führt der Pilgerweg 
vom deutschen Blumenau nach 
Einsiedeln. Dort trifft er auf den 
grossen europäischen Pilgerweg 
nach Santiago de Compostela. 
Einmal dem Pilgerweg von Schaff-
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Pilgern

In Rheinau und Ellikon ist es gleich 
wie in Marthalen, was die Besuche 
und das jährliche Treffen angeht. 
Das Team besteht aus zwei Frau-
en aus Rheinau und mir. Wir wür-
den uns sehr freuen, wenn weitere 
Interessierte zu uns stossen wür-
den. Das wäre gerade im jetzigen 
Zeitpunkt günstig. Die Besuchs-
gruppe bildete sich nämlich kurz 

vor der Corona-Pandemie. Als kei-
ne Besuche zu Hause möglich wa-
ren, wurde vermehrt zum Telefon 
gegriffen. Jetzt wollen wir die Be-
suche wieder neu ins Leben rufen. 
Dabei sind wir auf Unterstützung 
angewiesen. Bitte melden Sie sich 
bei Interesse gerne bei mir.

Für das Besucherteam 
Pfr. Ernst Friedauer, 052 301 40 01

Marthalen

hausen nach Rheinau folgen und 
dabei erleben, was Pilgern sein 
könnte. Das ist das Ziel des Aus-
flugs mit den Konfirmandinnen 
und Konfirmanden von Weinland 
Mitte. Pilgern – «Beten mit den 
Füssen» – ist als alte katholische 
Tradition auch bei den Reformier-
ten «in Mode» gekommen. 	 (StG)

Gruppenfoto auf der Brücke nach Rheinau

Auf dem Keltenwall Picknick am Rheinfall

Trüllikon

In fast allen Dörfern unserer Kirch-
gemeinde gibt es Besuchsdiens-
te. Möchten Sie selber mitwirken 
oder wünschen Sie sich einen Be-

Rheinau und Ellikon am Rhein

Die Ortskirchenkommission Os-
singen ist dabei, einen Besuchs-
dienst aufzubauen. Wir suchen 
Freiwillige, die gerne Jubilarinnen 
und Jubilare oder Menschen, die 
es gerade nötig haben, einen Be-
such abstatten. Wenn Sie Interes-
se haben, melden Sie sich bitte 

bei einer dieser Personen: 
Katharina Steiner, 079 673 10 54,
katharina.steiner@gao.ch
Karin Lüscher, 079 372 99 06,
karin.luescher@kirche-wm.ch
Pfrn. Erika Rengel, 079 682 95 60,
erika.rengel@kirche-wm.ch
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Ossingen

such? Hier erfahren Sie mehr über 
diesen Dienst am Nächsten.

gewirkt haben auch unsere Kir-
chenmusikerin Regula Dudás 
(Klavier), Jenny Joelson (Geige) 
und Stephan Lormes (Violoncello). 
Vielen Dank für das Konzerterleb-
nis in der Kirche Trüllikon!
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Gottesdienste
Live-Übertragung  
aus der Kirche Marthalen: 
www.kirche-wm.ch

So, 30. April
Benken
10 Uhr, Kirche
Pfrn. Stephanie Gysel
Regula Dudás, Orgel
Kollekte: Neve Shalom
Anschliessend Umtrunk
 
Ossingen: 
E. Rengel, 079 682 95 60
Rheinau: 
S. Abegg, 052 319 20 39

Truttikon
Gottesdienst für Mensch 
und Tier 
11 Uhr, beim Schützenhaus 
im Ried, Truttikon 
Pfrn. Renate Bosshard- 
Nepustil 
Alphornvereinigung 
Schaffhausen
Kollekte: Akut Arbeitskreis 
Kirche und Tiere
Anschliessend Mittagessen, 
Streichelzoo und Ponyreiten
 
Marthalen: 10.30 Uhr 
Abfahrt Primarschule  
(079 422 06 31)
Trüllikon und Truttikon:  
L. u. R. Kolb, 052 319 18 31

So, 14. Mai
Marthalen
9.30 Uhr, Kirche
Pfr. Ernst Friedauer
Silvia Bernardini, Orgel
Kollekte: EKS Frauenarbeit
Anschliessend Chile-Kafi
 
Trüllikon und Truttikon:  
L. u. R. Kolb, 052 319 18 31

Rheinau
Gottesdienst in der PUK
10 Uhr, Raum der Stille, 
Gebäude 90, Klinik Rheinau
Pfrn. Antje Stüfen
Sylvie Leideritz, Musik  

Ossingen
9.30 Uhr, Kirche 
Pfrn. Erika Rengel
Solveig Süss, Querflöte
Regula Dudás, Orgel
Kollekte: EKS Frauenarbeit
 
Benken: 
Anita Hefti, 052 319 10 30
Rheinau: 
S. Abegg, 052 319 20 39

Auffahrt, 18. Mai
Regionalgottesdienst 
in Benken
10 Uhr, Kirche
Pfrn. Stephanie Gysel und 
Pfr. Ernst Friedauer
Mariia Kornienko, Violine
Piotr Baik, Violine
Bojana Ammersinn, Orgel
Bibelkollekte
Anschliessend Grill und 
Getränke vor der Kirche
 
Marthalen: 9.30 Uhr Abfahrt 
Primarschule (078 635 38 34) 
Ossingen: 
E. Rengel, 079 682 95 60
Rheinau: 
S. Abegg, 052 319 20 39
Trüllikon und Truttikon: 
L. u. R. Kolb, 052 319 18 31

So, 21. Mai
Ellikon am Rhein
9.30 Uhr, Schulhaus Ellikon
Pfr. Ernst Friedauer
Hanna Rajchman-Berli, Orgel
Kollekte: Reformierte Blinden- 
seelsorge
 Rheinau: 
R. Müller, 052 319 27 86

Marthalen
Abendgottesdienst
19.15 Uhr, Kirche
Pfr. Ernst Friedauer
Bojana Ammersinn, Orgel
Kollekte: Reformierte Blinden- 
seelsorge

Ossingen
9.30 Uhr, Kirche 
Pfrn. Erika Rengel 
Regula Dudás, Orgel
Kollekte: Familien- und 
Jugendhilfe Winterthur
 
Benken: 
Anita Hefti, 052 319 10 30
Trüllikon und Truttikon: 
L. u. R. Kolb, 052 319 18 31

So, 7. Mai
Rheinau
9.30 Uhr, Bergkirche 
Pfrn. Erika Rengel
Rolf Zürrer, Orgel 
Kollekte: EKS Frauenarbeit
 
Benken: 
Anita Hefti, 052 319 10 30 
Rheinau: 
W. Schweizer, 052 319 24 63

Trüllikon
9.30 Uhr, Kirche
Pfrn. Renate Bosshard- 
Nepustil 
Regula Dudás, Orgel
Kollekte: EKS Frauenarbeit
Anschliessend Begegnung
 
Marthalen: 
9 Uhr Abfahrt Primarschule 
(079 422 06 31)
Trüllikon und Truttikon:  
L. u. R. Kolb, 052 319 18 31

Mai 2023 Agenda   
Rundum

Fr, 28. April 
Auftanken
«Beten, danken, singen»
19 Uhr, Kirche Truttikon

Sa, 29. April
Meditation
9.30 Uhr, Kirche Benken

Fr, 26. Mai
Auftanken
«Beten, danken, singen»
19 Uhr, Kirche Truttikon

Sa, 27. Mai
Meditation
9.30 Uhr, Kirche Benken

Mo, 29. Mai
Pfingstwanderung
14.20 Uhr, Bhf. Andelfingen
etwa 16 Uhr, Andacht  
in der Kirche Marthalen
(siehe Seite 2)

Senioren

Do, 25. Mai
Rheinau
Seniorenmittagessen
11.45 Uhr, Rest. Salmen
Anmeldung: 052 319 12 52

Di, 13. Juni, oder 
Do, 15. Juni, oder  
Di, 20. Juni
Seniorenausflug 
Besuch des Museums für 
Musikautomaten in Seewen

28. August bis
1. September 2023
Seniorenferien 2023
in Weggis

4. bis 9. September
Seniorenferien 2023
im Tirol, Österreich

(siehe Seite 2 oder 
www.kirche-wm.ch)

Konzerte
So, 14. Mai
Muttertagskonzert 
17 Uhr, Kirche Trüllikon
Comedian Tales
Eintritt frei – Kollekte

Weigere dich nicht, 
dem Bedürftigen 
Gutes zu tun, 
wenn deine Hand 
es vermag.

Sprüche 3, 27
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Fahrdienst 
Möchten Sie für Ihren 
Gottesdienstbesuch den 
Fahrdienst beanspruchen? 
Dann melden Sie sich bitte 
vorgängig bei der   Ansprech-
person. In Marthalen können  
Sie sich auch unangemeldet 
bis zur Abfahrtszeit beim 
Primarschulhaus (Dreispitz) 
einfinden.

Herausgeber u. Quellennachweis: ÖAB, Lutherbibel / Bild: pixabay.com

Pfingsten 
So, 28. Mai
Marthalen
Abendmahl 
9.30 Uhr, Kirche
Mit Kinderprogramm  
(Beginn in der Kirche, nach- 
her Wechsel ins Pfarrhaus)
Pfr. Ernst Friedauer
Regula Dudás, Orgel
Pfingstkollekte
Anschliessend Chile-Kafi
 
Rheinau: R. Gugelmann,  
052 319 19 45

Trüllikon
Abendmahl 
9.30 Uhr, Kirche
Taufe von Mauro Mischler 
Pfrn. Stephanie Gysel 
Vitalij Vosnjak, Querflöte
Andreas Vogel, Orgel
Vorsängergruppe
Pfingstkollekte
Anschliessend Begegnung
 
Benken: 
Anita Hefti, 052 319 10 30
Ossingen: 
E. Rengel, 079 682 95 60
Trüllikon und Truttikon: 
L. u. R. Kolb, 052 319 18 31

(siehe Seite 2)

So, 4. Juni
Benken
Abendgottesdienst
19 Uhr, Kirche

Marthalen
Konfirmation
10 Uhr, Kirche

Truttikon
9.30 Uhr, Kirche

Gebet
Gebetsgruppe Marthalen
1 Mal pro Monat in der 
Kirche Marthalen
Kontakt: Christina Wipf
052 319 11 23

Gebet und Stille für den 
Frieden in Trüllikon
jeweils mittwochs 
19–19.30 Uhr, Kirche Trüllikon
Kontakt: René Büchi
052 319 13 27

Abendgebet in Truttikon 
19 Uhr, Kirche Truttikon 
Di, 9.+23. Mai
Kontakt: Beat Graf
079 850 67 68

Kirchenchöre
Kirchenchor Marthalen
Proben jeweils montags
19.45–21.15 Uhr
Singsaal Primarschule
Ansprechperson: 
Jacqueline Frei
079 812 43 91

Kirchenchor  
Trüllikon-Truttikon
Proben jeweils donnerstags
20.15–22 Uhr
Kirche Trüllikon 
Ansprechperson: 
Leon Kolb, 052 319 18 31

Bibelvers des Monats
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Unti bis 5. Klasse

Benken
minichile
13.45–16 Uhr, Mehrzweckraum Benken
Do, 25. Mai

3. Klass-Unti
Fr, 12. Mai, Ausflug 
Fr, 26. Mai 
12–15 Uhr, Mehrzweckraum Benken

Marthalen
minichile
Mo, 8. Mai und 5. Juni 
Gruppe 1: 13.30–15.05 Uhr, im Treffpunkt
Gruppe 2: 15.20–16.55 Uhr, im Treffpunkt

3. Klass-Unti
15.20–16.55 Uhr, im Treffpunkt
Mo, 22. Mai

Club 5
Sa, 10. Juni, Ausflug 

Ossingen
minichile und 3. Klass-Unti
Einkehrsaal, 16.40–18.10 Uhr
Mo, 8. Mai und 5. Juni

Club 4+5
Einkehrsaal, 16.40–18.10 Uhr
Mo, 15. Mai

Rheinau
minichile und 3. Klass-Unti
Zvieri ab 15.15 Uhr
Unti 15.30–16.15 Uhr
jeden Montag, Schulhaus Rheinau

Club 4+5
KGZ Rheinau
Mi, 31. Mai, 14–16.15 Uhr 

Trüllikon
minichile
13.45–16 Uhr, Mehrzweckraum Benken
Do, 25. Mai

3. Klass-Unti
Fr, 12. Mai, Ausflug 

Club 4+5
Mi, 31. Mai, 18–20.30 Uhr, Spielabend 

JuKi

Sa, 13. Mai 
Exkursion Reformation in Zürich
Weitere Informationen folgen per E-Mail

Konf-Unti 

Benken, Marthalen, Rheinau, 
Trüllikon
jeden Donnerstag, 18.30–19.30 Uhr
im Treffpunkt Marthalen
(ausser in den Schulferien)

Ossingen, Truttikon
Wahlprogramme gemäss separater 
Einladung

Kinder und Kirche

Alle sind herzlich willkommen!

Die Jungleiterinnen und Jungleiter 
des Ausbildungskurses ZAK13+ 
organisieren am 17. Mai 2023 mit 
Unterstützung des Leiterteams 
eine Schnitzeljagd mit spannen-
den Posten rund um das Gleichnis 
des verlorenen Sohnes. Die Kinder 
der ersten bis dritten Klasse wer-
den die einzelnen Posten suchen 
und dabei die Geschichte kennen 
lernen. Die Jungleiterinnen und 
Jungleiter begleiten sie dabei, lei-
ten die Posten an und können so 

das im ZAK13+ Gelernte praktisch 
anwenden.
Start und Ziel liegen beim Radhof 
in Marthalen, wo es im Anschluss 
für alle Bratwurst, Cervelat oder 
Vegiburger gibt.

Matthias König

Mittwoch, 17. Mai 2023
15–17 Uhr, beim Radhof Marthalen
Für Kinder der 1. bis 3. Klasse
Flyer auf www.kirche-wm.ch

Schnitzeljagd für Kinder der 1. bis 3. Klasse

Für die Jüngsten

Benken
Kolibri für Gross und Chlii
Sa, 13. Mai, Spezialprogramm 
Der Kolibri hat einen Posten am Rätsel-OL 
vom Turnverein Benken. Start (Anmeldung) 
bei der Schule Benken von 12 bis 16 Uhr.

Marthalen
Kolibri für Gross und Chlii
ab 3 Jahren bis 1. Klasse
Sa, 13. Mai, 9.30 Uhr, Kirche Marthalen

Ossingen
Fiire mit de Chliine
ab ca. 2 Jahren, Kirche Ossingen 
Sa, 17. Juni, 10–11 Uhr

Rheinau
Elterntreff
Mo, 8.+22. Mai, 9.30 Uhr, Spielplatz

Fiire mit de Chliine
ab ca. 3 Jahren, Spitzkirche Rheinau
Fr, 16. Juni, 15.30 Uhr

Ökumenischer Kinderklub
Sa, 13. Mai, 10.30–13.30 Uhr, im KGZ

Trüllikon
Knirpsentreff 
im Begegnungsraum, Kirche Trüllikon
Do, 11.+25. Mai und 1. Juni, 9–11.30 Uhr

Kolibri
Pfarrhaus Trüllikon
Sa, 13. Mai, 10–11.30 Uhr

Mittagstisch 4.- bis 6.-Klässler 
Kirche Trüllikon, 12.10–13.10 Uhr
Di, 9.+23. Mai

Jugend

Jugendraum Benken
Sa, 13. Mai und 3.+17. Juni
19.30–22 Uhr geöffnet 

Aktive Ferien in den Bergen, 
Freundschaften schliessen, Her-
ausforderungen erleben, Gemein-
schaft geniessen. 
Ein abwechslungsreiches Pro-
gramm erwartet euch! Es sind kei-
ne speziellen Vorkenntnisse nötig, 
und beim Klettern werden wir von 
erfahrenen Bergführern begleitet. 
Den Flyer mit dem Anmeldungs-
formular findest du auf unserer 
Website www.kirche-wm.ch.
Das Leiterteam freut sich auf eure 
Anmeldungen!
Christian Moro, Claudia Wipf-Burri,

Remo Moro, Marianne Hablützel

Hey, unbedingt anmelden, sonst 
verpasst du etwas!
Vor drei Jahren waren wir auch 
dabei. Es war eine geniale Woche, 
und wir können euch dieses Lager 
sehr empfehlen!

Nadja, Giulia und Michael

Jugendlager 13.–18. August 2023
in S-chanf (Graubünden)
Für Jugendliche, die in die Oberstufe über-
treten bis zum Alter von 16 Jahren 

Foto aus dem Jugendlager 2020

Jugendlager	

Klettern, wandern ...

Am Gründonnerstag sind die 
Schülerinnen und Schüler vom 
Club 4 und 5 aus Benken, Rhei-
nau und Trüllikon von Frauenfeld 
zur Kartause Ittingen gewandert. 
In der Kartause erfuhren wir, wie 
die Mönche in den kleinen Häus-

chen gelebt haben. Beeindruckt 
hat uns vor allem die Lebenswei-
se der Kartäuser. Sie verbrach-
ten ihr Leben fast ausschliesslich 
schweigend. Nur am Sonntag-
nachmittag durften sie sich für ein 
paar Stunden austauschen. 	(StG)

Club 4+5	

Rückblick auf den Unti-Ausflug
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Evangelisch-reformierte 
Kirchenpflege Weinland Mitte
Poststrasse 6, 8462 Rheinau
Präsidium
Rolf Hans Elsener
rolf.elsener@kirche-wm.ch
079 759 40 16

Sekretariat
Poststrasse 6, 8462 Rheinau
052 319 12 73
sekretariat@kirche-wm.ch
Eveline Lüthi 
Werner Schweizer

Ortskirchenkommissionen 
(OKK)
Benken
Matthias König
matthias.koenig@kirche-wm.ch 
079 615 99 38

Marthalen
Christian Lüthi 
christian.luethi@8460.ch 
079 344 62 12

Ossingen
Katharina Steiner 
katharina.steiner@gao.ch
079 673 10 54

Rheinau
(vakant) Haben Sie Interesse? 
Bitte melden bei: Elsbeth Löffler,
elsbeth.loeffler@kirche-wm.ch

Trüllikon
Susanne Wepfer
su.wepfer@bluewin.ch 
052 319 29 84

Truttikon
Christine Keller
christinke@bluewin.ch
052 317 43 91

	 Aus der Kirchenpflege	 Wir suchen!	 Kontakte

Pfarrpersonen
Renate Bosshard-Nepustil
Trüllikon, Truttikon
Witikonerstrasse 356
8053 Zürich
renate.bosshard@kirche-wm.ch
079 578 92 77

Ernst Friedauer
Marthalen, Rheinau
Pfarrwegli 1
8460 Marthalen
ernst.friedauer@kirche-wm.ch
052 301 40 01

Stephanie Gysel
Benken
Hauptstrasse 47
8467 Truttikon
stephanie.gysel@kirche-wm.ch
079 626 90 81

Erika Rengel
Ossingen
Schulstrasse 16a
8413 Neftenbach
erika.rengel@kirche-wm.ch
052 317 13 28 / 079 682 95 60

Wer ist ... 
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Was fasziniert dich an deiner 
Arbeit in der Kirche?
Der Kontakt mit den Leuten gefällt 
mir, und wir lernen sehr viel ver-
schiedene Menschen kennen.

Gibt es eine Aufgabe, die dich be-
sonders herausfordert?
Telefone für eine Hochzeitsvor-
bereitung können manchmal an-
strengend sein. Die Wünsche sind 
zum Teil sehr speziell.

Magst du uns eine Tätigkeit nen-
nen, die du weniger gern erle-
digst?
Telefone oder E-Mails für Hoch-
zeitsvorbereitungen.

Was war deine speziellste oder 
schönste Begegnung?
Unvergesslich war, als wir fast 
eine Stunde auf die Braut war-
ten mussten. Seit dieser Hoch-
zeit stelle ich das Glockengeläut 
meistens ab, wenn die Braut nicht 
pünktlich erscheint und lasse die 
Glocken kurz vor Eintritt der Braut 
nochmals ertönen. 

Herzlichen Dank für den Einblick in 
deine Arbeit!

Corinne Schmid

Seit 2000 ist Susi Riedo in der Kir-
che Rheinau als Sigristin tätig.

Nennst du dich oder deine Tä-
tigkeit Sigristin, Mesmerin oder 
kirchliche Hauswartin?
Ich nenne mich Sigristin. Im Sigris-
tenverband sind wir Rheinauer Si-
gristinnen und Sigristen bezüglich 
Tätigkeitsbereich Exoten, weil wir 
nur während einer Veranstaltung 
vor Ort sind. Wir müssen nicht 
putzen und uns um die Blumen 
kümmern. Die Kirchen in Rheinau 
werden nämlich paritätisch ge-
nutzt, das heisst sowohl von unse-
rer Reformierten Kirchgemeinde 
als auch der Katholischen Kirch-
gemeinde Rheinau. Die Pflege und 
das Schmücken übernimmt unse-
re katholische Kollegin. (Anmer-
kung der Redaktion: Die Unter-
haltskosten werden zwischen der 
Reformierten und der Katholi-
schen Kirche aufgeteilt.)
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Die Kirchenpflege hat:
•	 beschlossen, den Sigristin-

nen und Sigristen der Kirch-
gemeinde Weinland Mitte, die 
an der 75-Jahr-Feier des Sig-
risten-Verbandes im Jahr 2024 
in St. Moritz teilnehmen, einen 
Beitrag von 200 Franken pro 
Person auszurichten.

•	 beschlossen, Rahel Schönber-
ger mit einem 50%-Pensum per 
1. November 2023 als Diakonin 
in Praxisausbildung anzustellen.

•	 die Jahresrechnung 2022 ge-
nehmigt. Diese weist bei 
einem Gesamtaufwand von 
Fr. 1 730 941.92 und einem Ge-
samtertrag von Fr. 1 952 833.71 
einen Ertragsüberschuss (Ge-
winn) von Fr.  221  891.79 aus. 
Die Bilanzsumme beträgt 
Fr. 2 313 407.03.
Der Ertragsüberschuss der Er-
folgsrechnung wird dem Bi-
lanzüberschuss zugewiesen. 
Dadurch erhöht sich der Bi-
lanzüberschuss (Eigenkapital) 
auf Fr. 1 044 420.33.

Sekretariat (20%)
Wir brauchen Unterstützung im 
Kirchgemeindesekretariat (Berei-
che gemäss Absprache)
Ihr Profil
•	 kaufm. Grundausbildung
•	 professioneller Umgang mit 

MS-Office-Programmen
•	 selbständige, teamfreudige, zu-

verlässige sowie loyale Person
•	 positive Grundhaltung und Be-

zug zur Reformierten Kirche
Wir bieten
•	 ein engagiertes, wertschätzen-

des Team
•	 einen Arbeitsplatz in Rheinau
•	 faire Arbeitsbedingungen ge-

mäss Richtlinien der Landes-
kirche des Kantons Zürich

Für ergänzende Informationen 
stehen Ihnen Herr Rolf Hans Else-
ner, Präsident der Kirchenpflege, 
079 759 40 16, oder Frau Yvonne 
Lerch, Ressort Personal der Kir-
chenpflege, 078 930 34 50, gerne 
zur Verfügung. Wenn Ihr Interesse 
geweckt ist, freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbungsunterlagen bis 6. Mai 
2023. Bitte senden Sie diese an: 
rolf.elsener@kirche-wm.ch.

Corinne Schmid aus dem Redaktions-
team hat unseren Mesmerinnen und 
Mesmern bzw. Sigristinnen und Sig-
risten aus Weinland Mitte Fragen gestellt.

Sitzung vom 13. April 	 Sachbearbeiter/-in 

... Susi Riedo


